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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Ottobrunn IV : SV Helfendorf III 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

Elmers macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Ottobrunn IV am
Freitagabend in den Armen: Reiner Elmers hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (24:20 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen den SV
Helfendorf III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fink / Elmers, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Steinemann / Lechner sen. verloren. Ohne Satzgewinn
für Witzleben / Tödter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lange / Jost. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Mit 3:1 gewann Bernhard Fink gegen Hans Lechner sen. und
gab dabei nur einen Satz ab. Keinen Punkt beisteuern konnte Reiner Elmers im Spiel gegen
Andreas Steinemann, das 0:3 verloren ging. Michael Witzleben gelang es, Patrick Jost im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Nur einen Satz verlor Kai Tödter beim 11:8, 11:13, 12:10, 11:8 gegen Horst Lange und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Bernhard Fink beim 12:10, 11:6, 6:
11, 11:9 gegen Andreas Steinemann doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans Lechner sen. war für Reiner Elmers
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit nur einem Satzverlust ging
Michael Witzleben gegen Horst Lange durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte am Nachbartisch Kai Tödter bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Patrick Jost. Michael
Witzleben hatte daraufhin gegen Andreas Steinemann wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Mit diesem Sieg hat Steinemann nun 9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor. Bernhard Fink gewann sein Spiel gegen Horst
Lange sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts
zu rütteln. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:0 für Fink und
6:10 für Lange seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen Satz verlor Reiner Elmers bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Patrick Jost und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Ottobrunn IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Ottobrunn IV am 14.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Turnerbund München III, während der SV Helfendorf III am 13.03.2023 gegen den
TSV Grünwald III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Ottobrunn IV

Doppel: Fink / Elmers 0:1, Witzleben / Tödter 0:1 
Einzel: B. Fink 3:0, R. Elmers 1:2, M. Witzleben 2:1, K. Tödter 2:0 

 SV Helfendorf III
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Doppel: Steinemann / Lechner sen. 1:0, Lange / Jost 1:0 
Einzel: A. Steinemann 2:1, H. sen. 1:1, H. Lange 0:3, P. Jost 0:3


